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Kindertagesstätte „ Die Schatzinsel „ Wichernstr.10
Tagesablauf

Unsere Einrichtung ist eine kombinierte Einrichtung, somit sind die Tagesabläufe für 
alle Kinder nicht in allen Bereichen identisch.

Folgender Tagesablauf betrifft alle Kinder.
Die Öffnungszeit beginnt um 7.15 Uhr. Die Kinder kommen bis 9.00 Uhr gleitend in 
die Einrichtung, werden namentlich begrüßt und können zunächst im unteren Bereich 
ihr Spiel frei wählen.

Das anwesende Team hat jeden Morgen von 8.00-8.30 Uhr eine Dienstbesprechung. 
Sie findet im Gruppenraum im unteren Bereich statt. Das Team bespricht 
organisatorisches für den Tagesablauf, Absprachen bezüglich Besonderheiten bei 
den Kindern, und weitere Planungen für die inhaltliche Arbeit. In dieser Zeit bleiben 
die Kinder in den unteren Räumen. Nach der Dienstbesprechung ist auch der obere 
Bereich für die Kinder geöffnet, und die Kinder können Ihr Spiel frei wählen.

Durch ein Signal (Schellenrassel) um ca. 9.00 Uhr räumen die Kinder auf und finden 
sich in ihren Stammgruppen ein. Zurzeit haben wir 25 Glitzersteine - und 23 
Seifenblasenkinder. Die Kindergartenkinder und die Tagesstättenkinder sind in 
beiden Gruppen verteilt und nicht getrennt.

Die Gruppenstunden sind von 9.00-11.00 Uhr.
In der Gruppenstunde findet statt : 
- der Stuhlkreis, dann ist die Zeit miteinander, zu erzählen, zu zuhören ,Neues zu 
erfahren ,besonderes zu erleben.
-Angebote zum Rahmenthema
-gemeinsames - oder gleitendes Frühstück
-besondere Angebote in der Rappelkiste
-Geburtstagsfeiern
- freies Spiel in den jeweiligen Räumen.
- Projekte

Die Stammgruppen wechseln die Räume im 14-tägigen Rhythmus , der Aufenthalt ist  
entweder im unteren oder im oberen Bereich .Um es den Eltern zu erleichtern,  
wurden Hinweisschilder im Eingangsbereich angebracht , auf der die Symbole der 
Gruppen gezeichnet sind .
Auf den Gruppenraumtüren sind abnehmbare Gruppenzeichen angebracht.

Um 11.00 Uhr sind alle Bereiche für die gesamte Kinderzahl wieder frei zugänglich, 
und die Kinder haben die Möglichkeit entweder Ihr Freispiel fortzusetzen oder Ihren 
Bereich zu wechseln, um dort frei zu spielen.
Bei schönem Wetter gehen die Kinder in das Außengelände. 

Um ca. 12.05 wird die Aufräumphase eingeläutet (Schellenrassel). Die Kinder gehen,  
wenn das Spiel im Haus stattfindet, wieder in Ihre Stammgruppen um sich zu 
verabschieden. Um 12.15 Uhr wird die Tür geöffnet und es beginnt für die 
Kindergartenkinder die Abholphase bis 12.30 Uhr.
Beim Freispiel auf dem Außengelände treffen alle Kinder sich nach der 
Aufräumphase in dem Sitzkreis und verabschieden sich. Die Abholphase findet dann 
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im Außengelände statt .

Die Tagesstättenkinder treffen sich um 12.30 Uhr im Essraum und essen unter der 
Anleitung von 2 MitarbeiterInnen.
Nach dem Essen um 13.15 Uhr beginnt die Ruhezeit.
Nach den Bedürfnissen der Kinder wird die Gesamtzahl in der Regel in 3 Gruppen 
eingeteilt.
Einige Kinder gehen mit einer Mitarbeiterin in den Schlafraum.
Die übrigen Kinder werden nach Alter aufgeteilt. Die Jüngeren haben eine längere 
Ruhephase ,wo Geschichten erzählt werden und Entspannungsübungen stattfinden. 
Dazu nutz die Gruppe Schaumstoffkissen.
Die Älteren hören sich zunächst auch Geschichten an, anschließend haben sie die 
Möglichkeit in Ruhe zu malen oder sich zu entspannen.
Diese Ruhephase geht bis 14.00 Uhr, und gleitend beginnt die Freispielphase.
Die Kinder ,die in dieser Zeit nicht eingeschlafen sind, gehen mit der MitarbeiterIn in 
das Freispiel .
Die Kinder, die schlafen, werden um 14.45 Uhr geweckt.

Um 14.00 Uhr können die Kindergartenkinder wieder in die Einrichtung zur 
Spielgruppe kommen.

Die Tagesstättenkinder können ab 14.00 Uhr abgeholt werden. In der Regel werden 
die meisten Kinder zwischen 15.30-16.00 Uhr abgeholt.

Für alle anwesenden Kinder gibt es um ca. 15.00 Uhr noch einen Nachmittagsimbiss. 
In der Regel werden verschiedene Obstsorten gereicht.

Im gesamten Tagesablauf wird auf folgende Körperhygiene geachtet.
Nach jedem Toillettengang müssen die Hände gewaschen werden.
Vor und nach dem Frühstück werden die Hände gewaschen, falls erforderlich auch 
den Mund.
Die Tagesstättenkinder putzen sich nach dem Mittagessen die Zähne.

Außerhalb den Esszeiten stehen den Kinder immer Getränke zur Verfügung,
Tee, Milch oder Mineralwasser.

Besonderheiten im Tagesablauf :
Exkursionen im Stadtteil durch Besuche , Spaziergänge .
Ausflüge.
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